
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bachelor-Studiengang    
Psychosoziale Beratung BPr 
Der Lehrgang umfasst 180 ETCS in 6 Semestern. 
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Beratung mit Tiefgang – akademisch und praxisnah 

Psychosoziale Beratung ist die professionelle Beratung und Begleitung von Menschen in Problem- 
und Entscheidungssituationen, im beruflichen wie auch im privaten Kontext. Im Unterschied zur 
Psychotherapie, wo es um die Behandlung von Krankheit geht, ist die Lebensberatung eine 
Kurzzeit-Beratung mit hoher Lösungs- und Zielorientierung. 

Der neue Hochschullehrgang der FH Oberösterreich in Kooperation mit dem Bildungshaus Villa Rosental 
bietet eine fundierte, praxisnahe Ausbildung für alle, die im Berufsfeld der Lebens- und Sozialberatung 
tätig werden möchten. In sechs Semestern erwerben die Teilnehmer:innen sowohl die gesetzlich 
geforderten Kompetenzen für das reglementierte Gewerbe als auch einen akademischen Abschluss auf 
Bachelor-Niveau. Der Lehrgang verbindet wissenschaftlichem Anspruch mit beruflicher Praxis und 
fördert persönliche Entwicklung, Reflexionsfähigkeit und Beratungskompetenz – ideal für eine 
anspruchsvolle Tätigkeit im psychosozialen Bereich.  

Absolvent:innen des Hochschullehrgangs „Psychosoziale Beratung – Bachelor Professional (BPr)“ sind 
qualifiziert für die selbstständige Ausübung des reglementierten Gewerbes der Lebens- und 
Sozialberatung gemäß § 119 GewO. Sie können in eigener Praxis tätig sein oder ihre Kompetenzen in 
sozialen Einrichtungen, Unternehmen, Bildungseinrichtungen oder im öffentlichen Bereich einbringen. 

Das Berufsbild umfasst die professionelle Begleitung von Einzelpersonen, Paaren, Familien und Gruppen 
in herausfordernden Lebenssituationen. Die Tätigkeit ist geprägt von einem hohen Maß an 
Selbstverantwortung, ethischer Reflexion und interdisziplinärer Zusammenarbeit.  

Der Lehrgang vermittelt praxisnahe Beratungskompetenz in den Bereichen Kommunikation, Stress- und 
Konfliktmanagement, Familien- und Paarberatung, Supervision, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
Krisenintervention, rechtliche und medizinische Grundlagen sowie Persönlichkeitsentwicklung. Ergänzt 
wird die Ausbildung durch wissenschaftliches Arbeiten, betriebswirtschaftliche Inhalte und intensive 
Praxisphasen – alles abgestimmt auf die Anforderungen des reglementierten Gewerbes der Lebens- und 
Sozialberatung.  

Unser Institut ist seit über 20 Jahren auf Aus- und Weiterbildungen im psychosozialen Bereich 
spezialisiert und bundesweit als Erwachsenenbildungseinrichtung anerkannt. Wir garantieren eine 
fundierte, praxisnahe Ausbildung in Kleingruppen mit hoher Betreuungsqualität.  

Zugangsvoraussetzungen & Zielgruppe 

Für den Hochschullehrgang Bachelor Professional (BPr) „Psychosoziale Beratung“ gelten die folgenden 
Zugangsvoraussetzungen gemäß § 9 Abs. 6 lit.2. FHG idjgF:  

• Einschlägige formale berufliche Qualifikation oder eine mehrjährige einschlägige Berufserfahrung in 
folgenden Bereichen 
1. Gesundheit (z. B. Betreuer:innen in Pflegeeinrichtungen, Krankenhauspersonal, , Ärzt:innen, 

Allgemeinmediziner:innen, Physiotherapeut:innen, Absolvent:innen des Psychotherapeutischen 
Propädeutikums oder des Bachelorstudiums Psychologie)  

2. Soziales (z. B. Sozialbetreuungsberufe, Inklusionsbegleiter:innen, Streetworker:innen, 
diplomierte Sozialarbeiter:innen, Absolvent:innen eines Bachelorstudiums Soziologie) 

3. Pädagogik (z. B. Kindergartenassistent:innen, Elementarpädagog:innen, Sozialpädagog:innen, 
Gestaltpädagog:innen, Horterzieher:innen, Erzieher:innen für Jugend- und Heimerziehung, 
Bildungsberater:innen, Lehrer:innen, Absolvent:innen eines Bachelorstudiums Erziehungs- und 
Bildungswissenschaft/Pädagogik) 



 

4. Wirtschaft (z. B. Unternehmensberater:innen, Personalentwickler:innen, Trainer:innen, Coaches, 
Führungskräfte mit Personalverantwortung) 

5. Recht/Justiz/Exekutive (z. B. Justizwachebeamt:innen, Polizist:innen, Mediator:innen, Jurist:innen)  
6. Verwaltung (z. B. Verwaltungsbedienstete mit beratenden Aufgaben)  
7. Seelsorge/Diakonie/Pastoral Care and Counseling (z. B. Seelsorger:innen, 

Telefonseelsorger:innen, Hospizbegleiter:innen, Absolvent:innen theologischer oder 
religionswissenschaftlicher Studien) 

• Onlinebewerbung mit anschließender Prüfung der Unterlagen 
• Positives Informationsgespräch 

Ziele & Ihre Möglichkeiten 
• akademische Qualifizierung als Bachelor Professional, abgekürzt BPr - auch ohne Matura 
• Erfüllung aller rechtlichen Voraussetzungen für das reglementierte Gewerbe gemäß § 119 

Gewerbeordnung, um sich als Psychosoziale:r Berater:in beruflich selbständig zu machen 
(nach Absolvierung der notwendigen Praxisstunden und Anmeldung des Gewerbes) 

• in Institutionen, in denen Beratungskompetenz gefragt ist, zu arbeiten 
• sich in Ihrem jetzigen Beruf durch die neugewonnenen Fähigkeiten weiterzuentwickeln 
• als selbständiger Coach Führungskräfte und Privatpersonen kompetent zu begleiten 
• Zugang zu facheinschlägigen Masterstudien – wie zB Psychotherapie 

Umfang 

Der Lehrgang umfasst 6 Semester mit insgesamt 180 ECTS. Die Module finden ca. einmal monatlich, 
vorwiegend in Präsenz - siehe Terminübersicht - statt. Der blockweise Aufbau ermöglicht eine 
berufsbegleitende Absolvierung.  

Praktische Ausbildung in unterschiedlichen Handlungsfeldern – 580 Stunden 

Durch einen umfangreichen Praxisteil werden Sie bestens für die selbstständige Praxis vorbereitet:  

• Min. 100 Einheiten Einzel- und Gruppensupervision* 
• Min. 100 selbst durchgeführte und protokollierte Beratungseinheiten 
• Max. 180 Stunden Peergroup zum Reflektieren und Üben des Erlernten 
• Max. 150 Stunden Praktikum in einschlägigen Praxen oder sozialen Organisationen* 
• Max. 50 Stunden Seminartätigkeit zu Themen der psychosozialen Beratung* 

* bei diesen Kriterien sind Anrechnungen aus Vorerfahrungen möglich 

Zusätzlich zur praktischen Tätigkeit sind 37,5 Stunden Psychosoziale Selbsterfahrung im Einzelsetting 
erforderlich. Sie können dabei auf unser hauseigenes Berater:innen-Netzwerk zugreifen oder diese 
Stunden bei externen Fachleuten absolvieren. Wurden schon vor der Ausbildung 
Einzelselbsterfahrungen in Anspruch genommen, können diese angerechnet werden.  

Prüfung & Abschluss 
Für die Erlangung des Abschlusszeugnisses und für die Gewerbeanmeldung sind folgende 
Nachweise notwendig: 

• Positiv abgelegte Prüfungen aller vorgeschriebenen Lehrveranstaltungen  
• Positiv beurteiltes Wahlmodul 
• Positiv beurteilte Bachelorarbeit 
• Absolvierung der fachlichen Tätigkeit und Einzelselbsterfahrungen 
• Positiv beurteilte Abschlussprüfung  

Sollten Sie ein Modul versäumen, ist eine Kompensationsarbeit notwendig.  



 

Was für eine Ausbildung in unserem Haus spricht 

• Sie absolvieren den Lehrgang auf zwei Standorten – FH OÖ und Villa Rosental. 
• Sie werden während Ihrer Ausbildungszeit und der Erstellung Ihrer Bachelor-Arbeit von 

versierten und einfühlsamen Trainer:innen unterstützt und begleitet. 
• Sie lernen die Arbeitsweise vieler verschiedener Trainer:innen kennen und erfahren somit 

vielfältige Ansätze und Werkzeuge für den Beratungsalltag, 
• Sie absolvieren die Ausbildung in einem Institut, welches schon über 20 psychosoziale 

Diplomlehrgänge erfolgreich durchgeführt hat. 
• Sie absolvieren den Studiengang an einer renommierten Fachhochschule, deren Schwerpunkte 

im sozialen und gesundheitlichen Themengebiet liegen. 

Wählen Sie aus einem der drei freien Wahlmodule 

Im Rahmen des Studienganges können Sie aus einem der folgenden Wahlmodul wählen, um sich bereits 
während der Ausbildung in diesem Fachgebiet zu spezialisieren. Das Wahlmodul ist in den Kosten 
enthalten, jedoch nicht im Zeitplan abgebildet.  

• Fortbildungslehrgang Paarberatung 
• Fortbildungslehrgang Stressmanagement & Burnout-Prävention 
• Fortbildungslehrgang Supervision 

Lehrgangsleitung & Organisation 

Florian Huemer, MA – Ansprechpartner Villa Rosental, +43 7613 45000 | office@instituthuemer.at 

FH-Prof. Mag. Dr. Thomas Prinz – wissenschaftliche Lehrgangsleitung 

Elisabeth Ebetsberger, BA – Administration FH, +43 5 0804 43137 | Elisabeth.ebetsberger@fh-ooe.at 

Kosten  

€ 17.500,- (umsatzsteuerfrei lt. § 6 Abs. 1 Zi 11 UstG.), Möglichkeit der Zahlung in drei Raten.  

Im Preis nicht inbegriffen sind die Kosten der fachlichen Tätigkeit (Einzel- und Gruppensupervision, 
Einzelselbsterfahrung), sowie die Übernachtung bei zwei Auswärtsmodulen und die Prüfungsgebühr. 

Anmeldeschluss: 31. August 2026  

Teilnehmer:innenanzahl 

mindestens 13 und maximal 18 Personen 
 

Kursorte  
 

Bildungshaus Villa Rosental 
Institut Huemer e.U.  
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FH Oberösterreich 
University of Applied Sciences Upper Austria 
Roseggerstraße 15 
4600 Wels 
+43 5 0804 10 
info@fh-ooe.at 
Center of Lifelong Learning | FH OÖ 
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